
 

 
 

 

Deutsche Spitzenweine aus Radebeul 

Falstaff Weinguide zählt Lagenweine vom Goldenen Wagen unter die Besten des 

Jahrgangs  

 

Radebeul, 20. Dezember 2021. Majestätisch liegt er an den Elbhängen; wahrhaft königlich ist 

seine Geschichte; außergewöhnlich noch heute seine Weinqualität – die Rede ist vom 

Goldenen Wagen. In der neuesten Ausgabe des Falstaff Weinguide zählte die renommierte 

Fachjury die Lagenweine aus der Radebeuler Oberlößnitz zur deutschen Weinspitze und unter 

die besten des Jahrgangs. Ob vom Weingut Karl Friedrich Aust, dem Weingut Drei Herren, 

von Frédéric Fourré oder von Schloss Wackerbarth, alle in dem Weinführer präsentierten 

Gewächse vom Goldenen Wagen erhielten mindestens 90 Punkte. Diese Ergebnisse bestätigen 

nicht nur die aktuelle Arbeit der Winzer, sie zeigen auch das weitere Potenzial auf: Ein 

Traminer von Aust und Fourré aus dem Jahrgang 2019, ein 2020er Riesling von Drei Herren 

oder ein 2020er Riesling von Schloss Wackerbarth aus der Parzelle „Protze“ kratzten mit  

94 Punkten an der „absoluten Weltspitze“. Erreicht hat diese mit 98 Punkten bereits ein 

Spätburgunder vom Weingut Aust aus dem Jahr 2007. 

 

„Auf die hervorragende Bewertung der Lagenweine vom Goldenen Wagen im neuen Falstaff 

Weinguide sind wir sehr stolz. Sie zeigt, dass die Winzer vor Ort mit ihrer Qualitäts-

entwicklung seit mehr als 20 Jahren auf dem richtigen Weg sind“, erklärt Sonja Schilg, die 

Geschäftsführerin von Schloss Wackerbarth. „Mit den Neuregelungen im deutschen 

Weinrecht, an deren Spitze zukünftig Lagenweine stehen, wird die besondere Bedeutung des 

Goldenen Wagens als Spitzenlage Sachsens noch wichtiger. Unser Ziel muss es sein, dass auch 

zukünftig aus dieser Premiumlage die besten Weine des Gebiets kommen. Daran arbeiten wir 

jeden Tag mit Leidenschaft und Begeisterung.“ 

 

„Unsere „Cool Climate“-Weine vom Goldenen Wagen überzeugen nicht nur die Genuss-

experten des Falstaffs, sie werden auch in anderen Weinführern sowie bei nationalen wie auch 

internationalen Wettbewerben und Verkostungen regelmäßig ausgezeichnet und prämiert“, 

ergänzt Jürgen Aumüller, der Leiter Önologie von Schloss Wackerbarth. „90+ Punkte im 

Gault&Millau Weinguide, Medaillen bei der AWC Vienna, den Oscars der Weinwelt oder bei 

der London Wine Competition sind nur einige der tollen Ergebnisse. Diese sind nicht nur ein 

Erfolg für uns, sondern schaffen gleichzeitig auch Aufmerksamkeit für die gesamte Sächsische 

Weinstraße.“ 

 

 

 

 

 



 

 
 

 

Der Goldene Wagen – eine internationale Spitzenlage 

Der Goldene Wagen liegt im Herzen des Denkmalschutzgebietes „Historische Weinberg-

landschaft Radebeul“. Erstmals erwähnt im 13. Jahrhundert, ist der Weinberg seit Anfang des 

18. Jahrhunderts unter seinem heutigen Namen bekannt. Mit bis zu 400 Jahre alten 

Terrassenmauern zählt er zu den eindrucksvollsten Weinbergen der Region. Sein besonderes 

Potenzial wusste bereits August der Starke zu würdigen und erhob ihn zur königlichen 

Weinbergslage. Ein eindrucksvolles Zeugnis dieser Zeit ist ein Rebstock der Sorte „Früher 

Leipziger“, der mit seinem Alter von über 300 Jahren zu den ältesten Rebstöcken der Welt 

gehört. Der Weinberg umfasst heute etwa 27 Hektar, davon etwa elf Hektar Steillagen und 

denkmalgeschützte Weinbergsterrassen. Diese speichern die Wärme und geben sie 

kontinuierlich an die Reben ab. Der magmatische Gesteinsverwitterungsboden mit Syenit 

wiederum verleiht den Weinen ihre besondere Mineralität. 

 

Die „Bibel“ der Weinfreunde 

Mit dem Falstaff Weinguide Deutschland erscheint jedes Jahr Ende November/Anfang 

Dezember einer der renommiertesten Weinführer Deutschlands. Dieses mehr als 700 Seiten 

umfassende Werk gilt wie andere Weinführer auch als „Bibel“ der Weinfreunde, denn er gibt 

einen umfangreichen Überblick über die Vielfalt der deutschen Weinwelt. Damit bietet der 

Weinguide nicht nur eine Orientierung, sondern dokumentiert auch die Entwicklung in den 13 

Weinregionen Deutschlands, sowohl in der Spitze wie auch in der Breite. In diesem Jahr 

bewerteten die Verkoster des Falstaff Weinguide Deutschland – darunter der Falstaff Wein-

Chefredakteur Ulrich Sautter oder der Master of Wine Thomas Curtius – insgesamt 4500 

Weine von 550 Weingütern aus ganz Deutschland. 
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Über Schloss Wackerbarth 

Schloss Wackerbarth ist Europas erstes Erlebnisweingut und führt gleichzeitig die Tradition einer der ältesten 

Sektkellereien Europas fort. Das Erlebnisweingut steht für ein einzigartiges Ensemble aus barocker Schloss- und 

Gartenanlage, malerischer Weinkulturlandschaft sowie moderner Wein- und Sektmanufaktur. Dabei folgt das 

Unternehmen der mehr als 850-jährigen sächsischen Weinbautradition und der 180-jährigen Tradition der 

Sektkellerei Bussard zur Sektbereitung nach klassischer Flaschengärung. 2010 wurde das Weingut vom Deutschen 

Weininstitut (DWI) als „Höhepunkt der Weinkultur“ gewürdigt, 2012 erhielt der Blick auf das einzigartige 

Ensemble die Auszeichnung „Schönste Weinsicht Sachsens“. Beim „Deutschen Sekt Award 2018“ wurde Schloss 

Wackerbarth als „Bester Sekterzeuger Deutschlands“ ausgezeichnet. 

 

Schloss Wackerbarth hat sich als Staatsweingut der Sicherung und Förderung der sächsischen 

Weinkulturlandschaft, darunter auch seiner Steillagen mit rund 25.000 m² an historischen Sandsteinmauern, 

verpflichtet. Dabei ist die Sicherung der Qualität in der Bewirtschaftung der einzelnen Lagen und in der Wein- und 

Sektbereitung genauso unabdingbar, wie Genießer auf sächsischen Wein aufmerksam zu machen und sie zu einem 

Besuch der sächsischen Weinstraße einzuladen. Heute bringt Schloss Wackerbarth jedes Jahr rund 190.000 

Besuchern den sächsischen Wein- und Sektgenuss mit allen Sinnen näher. 

www.schloss-wackerbarth.de 

 

http://www.schloss-wackerbarth.de/

